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Ballenstedt , Kr.  Quedlin­
burg

LDPD-Fraktion

Geboren am 10. Januar 1919 in Niederhelmsdorf, Kr. Seb- 
nitz,'als Sohn eines Angestellten. Verheiratet, drei Kinder. 
Volksschule und Gymnasium. 1939—1944 Studium der Me­
dizin an den Universitäten Würzburg, München, Leipzig, 
Breslau und Jena. 1944 Promotion zum Dr. med. Kriegs­
dienst, Internierung. 1946 Volontär-Assistent am Patholo­
gischen Institut in Oldenburg. 1946 LDPD. 1946—1948 wis­
senschaftlicher Assistent am Pathologischen Institut der 
Universität Jena. 1948 FDGB. Seit 1948 als Assistenzarzt, 
Oberarzt und Chefarzt tätig. Seit 1956 Mitglied des Be­
zirksvorstandes Halle der Gewerkschaft Gesundheitswesen 
und der Fachgruppe Ärzte im Bezirk Halle; Mitglied des 
Kreis Vorstandes Quedlinburg der LDPD; Mitglied des Vor­
standes der Ärztlichen Gesellschaft für Psychotherapie in 
der DDR. Seit 1958 Abgeordneter der Volkskammer.
Zweimal Medaille „Für ausgezeichnete Leistungen“, drei­
facher Aktivist, Hufeland-Medaille in Silber.
Mitglied des Ausschusses für Gesundheitswesen.
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